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Spatenstich für Tagesbetreuungseinrichtung

Johannes	Höfler,	Bm.	Ing.	Helmut	Tramberger,	BR		Ing.	Andreas	Pum,	LR	Mag.	Barbara	Schwarz,	Bgm.	Johann	Spreitzer,	Vbgm.	
Franz	Tramberger,	Kindergartenleiterin	Sonja	Koger,	Ing.	Josef	Lehner	und	Bm.	Ing.	Erwin	Hackl
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Der Bürgermeister informiert

Redaktionsschluss Gemeindezeitung:
Wir	möchten	zeitgerecht	auf	den	nächsten	Redaktions-
schluss	der	Gemeindezeitung	Mai	2015,		

Donnerstag, den 14. April 2016 hinweisen.
     Wir	danken	für	Ihre	Mitarbeit!	

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag 8-12 und 13.30-17 Uhr, Dienstag 8-12 Uhr, Mittwoch 8-12 Uhr
Donnerstag 8-12 und 13.30-19 Uhr, Freitag 8-12 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister:
Dienstag 9-11 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Geschätzte  Seitenstettnerinnen, 
geschätzte Seitenstettner, 
liebe Jugend!

Kinder	 brauchen	 viel	 Förderung.	 Ein	 Kind	 braucht	
nicht	nur	seine	Eltern,	sondern	viele	Bezugspersonen	
und viele verschiedene Anregungen, um sich gut zu 
entwickeln. Diese Förderungen übernehmen in unse-
rer	heutigen	Gesellschaft	eine	Reihe	von	eigens	 für	
Kinder	geschaffene	Einrichtungen.
Von daher freue ich mich sehr, dass der Gemeinderat 
in seiner Sitzung vom 25. Februar 2016 den Bau von 
weiteren	Kinderbetreuungsplätzen	beschlossen	hat.	
Die	 neue	 Tagesbetreuungseinrichtung	 (TBE)	 erwei-
tert	 somit	 das	 Betreuungsangebot	 in	 Seitenstetten.	
Es	werden	bis	 zu	50	Plätze	 für	unsere	Kleinsten	ge-
schaffen,	die	selbstverständlich	von	einem	qualifizier-
ten	Team	geleitet	werden,	die	sie	bestens	betreuen,	
und ihrem Alter entsprechend fördern werden. 
Mit	diesem	Zubau	kommt	Seitenstetten	seinem	Ziel	
einen	großen	Schritt	näher,	auch		Kindern	ab	2½	Jah-
ren einen Betreuungsplatz anbieten zu können, und 

somit	 kann	 die	 Marktge-
meinde	Seitenstetten	auch	
diesen	Rechtsanspruch	für	
unsere	 Mitbürgerinnen	
und	Mitbürger	erfüllen.	
Etwas	 für	 frühkindliche	
Förderung und Familien-
freundlichkeit zu tun, sind 
heute	 Maßnahmen,	 die	
über	unsere	Zukunftsfähig-
keit entscheiden. 

Alle	Kinder	brauchen	die	Chance	auf	eine	gute	Ent-
wicklung,	und	Gemeinden	müssen	die	Einrichtungen	
und	 Angebote	 bereitstellen,	 die	 Eltern	 nachfragen.	
Gute	Kinderbetreuungsstätten	mit	ausreichend	Plät-
zen	sind	deshalb	ein	entscheidender	Standortfaktor	
und	lohnen	auch	deshalb	jede	Investition.
Bei einer Spatenstichfeier am 14. März 2016 konnte 
gemeinsam	mit	Frau	Landesrätin	Mag.	Barbara	Schw,.
arz,	Bundesrat	Ing.	Andreas	Pum	und	Bürgermeister	
Johann	Spreitzer	dieser	Zubau	offiziell	gestartet	wer-
den.
In	Vorfreude	auf	die	Erweiterung	des	Standortes	wur-
de	 dieser	 Baubeginn	 von	 den	 Kindergartenkindern	
musikalisch	 gestaltet.	 Interessierten	 Anrainerinnen	
und	Anrainern	wurde	durch	das	Planungsbüro	Hackl	
der	Zubau	aus	technischer	Sicht	erklärt,	bei	dem	auch	
die bauausführenden Firmen anwesend waren.

Preisverleihung an Familie Ott
Bereits	 zum	zwanzigsten	Mal	 sind	mit	dem	Moskar	
Personen	 ausgezeichnet	 worden,	 die	 sich	 um	 das	
Mostviertel	 verdient	 gemacht	haben.	 Es	 freut	mich	
ganz besonders, dass nun Melitta und Hubert Ott für 
ihr	 Engagement	 eine	 Anerkennung	 bekommen	 ha-
ben. 

Ihr	aufrichtiges	Interesse	am	Wohlergehen	des	Gas-
tes	und	das	Bemühen	um	kulturelle	Identität	waren	
ausschlaggebende	Kriterien	zur	Auszeichnung.	

Eine	 sehr	gute	und	wichtige	Werbung	nicht	nur	 für	
den	 „Mostviertlerwirt“,	 sondern	 für	 die	 ganze	 Ge-
meinde	Seitenstetten.	

10.000ster Blutspender
Ein	 besonderes	 Jubiläum	 wurde	 bei	 der	 Blut-
spendeaktion	der	FF	Seitenstetten	Markt	gefei-
ert.	Seit	Beginn	der	Aktion	vor	56	Jahren	konnte	
nun der 10.000ste Blutspender gezählt werden. 

Durch die Gebietsbetreuerin des Blutspende-
dienstes	wurden	an	den	9.999sten	Franz	Krendl,	
den 10.000sten Florian Schwingenschlögl, so-
wie der 10.001sten Josefa Fehringer eine kleine 
Anerkennung überreicht.

Als Dankeschön für diese regelmäßige Orga-
nisation	 und	 langjährige	 Durchführung	 durch	
die	 Freiwillige	 Feuerwehr	 Seitenstetten	Markt,	
wurde stellvertretend für alle Helferinnen und 
Helfer auch Herrn Johann Schwingenschlögl ein 
Präsent	überreicht.

Eigentlich	ist	diese	Entwicklung	ein	Grund	zur	Freude	
für	unsere	Tourismusbetriebe.

Denn diese Stufe 1 bedeutet, dass die touristischen 
Aktivitäten	und	die	verschiedensten	Maßnahmen	in	
den	letzten	Jahren	in	der	Marktgemeinde	Seitenstet-
ten Früchte tragen. 

Allerdings bedeutet diese Höherstufung auch, dass 
es	je	nach	Branche	zu	einer	Steigerung	bei	den	soge-
nannten	Interessentenbeiträgen	kommt.	

Gleichzeitig	wird	die	 vorgeschriebene	Nächtigungs-
taxe, die von den Gästen eingehoben wird, von der-
zeit	1	Euro	auf	1,50	Euro	erhöht.	
Von der Ortstaxe	fließen	65	Prozent	an	das	Land	für	
die	Finanzierung	der	NÖ	Tourismuswerbung,	und	35	
Prozent	fließen	an	die	Gemeinde.	
Von den Interessentenbeiträgen	(wieviel	Unterneh-
men zahlen müssen, ist abhängig von ihrer Nähe 
zum	Tourismus	und	 von	 ihrem	Umsatz)	 bleiben	95	
Prozent	in	der	Gemeinde,	und	fünf	Prozent	gehen	an	
das	Land.	

Herzliche Gratulation!

gemeinde Seitenstetten wird  ab 2017 in die Tourismusstufe 1 empor gestuft

Am	Bild	(von	links	nach	rechts):
Johann	Kaltenböck,	Josefa	Fehringer,	Florian	Schwingenschlögl,	Feuerwehr-
kommandant	 	 HBIJosef	 Seisenbacher,	 Bgm.	 Johann	 Spreitzer,	 Gebietsbe-
treuerin	 des	 Blutspendedienstes	 Maria	 Jahl,	 EV	 Reinhard	 Matzenberger,	
Franz	Krendl,	EHLM	Franz	Schmid,	OFM	Martin	Kammerhofer	und	HLM	Jo-
hann Schwingenschlögl

Bau von weiteren Kinderbetreuungsplätzen



Ihr Bürgermeister   

Die	Zertifizierung	als	„NÖ	Jugend-Partnergemeinde“	
ist	für	die	Gemeinde	eine	Bestätigung,	dass	Jugend-
arbeit mit hoher Qualität geboten wird. Der Bogen 
der	 Kriterien	 	 spannt	 sich	 dabei	 von	 der	 kommu-
nalen	 Mitbestimmung	 junger	 Menschen,	 über	 das	
Raumangebot	für	die	Jugend	bis	hin	zu	 innovativen	
Zukunftsinitiativen	 und	 einer	 guten	 Öffentlichkeits-
arbeit.
Jugend	ist	nicht	„irgendeine	Zielgruppe“	–	sie	ist	die	
Zukunft	der	Gesellschaft	und	muss	vitales	 Interesse	
der	Gemeinden	sein.	 Jede	 Investition	 in	die	 Jugend	
ist	ein	sicherer	Ertrag	in	der	Zukunft!
Niederösterreich ist im Bereich der kommunalen Ju-
gendarbeit federführend. Seit Anfang 2013 gibt es 
die	Regelung,	die	besagt,	dass	 in	 jeder	der	573	Ge-
meinden	eine	Jugendgemeinderätin	/	ein	Jugendge-
meinderat bestellt werden muss.
Die	 beiden	 Jugendgemeinderäte	 der	Marktgemein-
de	Seitenstetten	gf.	GR	Manuel	Gelbenegger	und	GR	
Gerald	 Krendl	 konnten	diese	 Zertifizierung	 aus	 den	

Händen	von	Landesrat	Mag.	Karl	Wilfing	entgegen-
nehmen. 
Nach	 ihrer	Meinung	 ist	ein	umfangreiches	Angebot	
an Jugendbeteiligung und Jugendförderung die bes-
te	Vorsorge	sowie	wichtigste	Grundlage	für	eine	gute	
Entwicklung	 unserer	 jungen	 Menschen	 und	 damit	
unserer	gesamten	Gesellschaft.

Projektmarathon Landjugend
Am	Samstag	den	12.	Jänner	2016	besuchte		die	Land-
jugend	Seitenstetten	den	alljährlichen	Tag	der	Land-
jugend	Niederösterreich	in	Wieselburg.	
Heuer war dies ein ganz besonderer Anlass für sie, 
da	 neben	 57	 anderen	 Landjugendgruppen,	 auch	
der	 Projektmarathon	 vom	 Vorjahr	 prämiert	wurde.	
42,195 Stunden Arbeit, die der Sprengel Seitenstet-
ten im September 2015 leisteten, wurden mit der 
Goldmedaille belohnt.
Die harte Arbeit bei Regen und Kälte am Trefflingur-
sprung in Seitenstetten haben sich gelohnt und vol-
ler Stolz feierten sie den Erfolg.

Der Bürgermeister informiert Amtl. Mitteilungen

Rechnungsabschluss 2015
Der	 Rechnungsabschluss	 für	 das	 Jahr	 2015	 wurde	
beschlossen.	 Durch	 höhere	 Ertragsanteile,	 die	 uns	
aus	dem	allgemeinen	Steueraufkommen	des	Bundes	
zugewiesen	wurden	und	Mehreinnahmen	der	Kom-
munalsteuer und Grundsteuer, konnten wir für den 
Straßenbau um ca. € 180 000,- mehr bereitstellen.

Im		Finanzjahr	2015	waren	im	ordentlichen	Haushalt	
Euro	5.551.000,00		veranschlagt
                                                              
	ausgegeben	wurden	 		 Euro				5.629.699,24
	eingenommen	wurden	 Euro				5.657.313,74
	der	Überschuss	beträgt	 Euro									27.614,50

Im Außerordentlichen Haushalt wurden im Jahr 
2015 folgende Projekte durchgeführt:
Vorhaben			Ausgaben	lt.	Rechnungsabschluss
Feuerwehrhaus	Dorf	–	
Photovoltaikanlage	 	 €						16.398,15
Gemeindestraßen-
 und  Güterwegebau  €   638.529,21
Radweg	Trefflingtal	 	 €			334.738,42	
Hochwasserschutz  €        9.448,20
Betriebsgebiet Hörmann €      49.422,45
Güterwege	-	Erhaltungs-
maßnahmen   €     80.717,67
Wasserleitungsbau  €   174.479,81
Kanalbau	 	 	 €			231.199,31	

Schulden u. Vermögen der Gemeinde:
Per	1.	Jänner	2015	hatten	wir	offene	Darlehen	in	der	
Höhe	von	€	4.545.211,47.	Durch	Tilgungen	konnten	
wir den Gesamt-Schuldenstand per 31. Dezember 
2015 auf € 4.270.625,24 senken. Das ergibt eine 
Pro-Kopf-Verschuldung	 bei	 3.302	 Einwohner	 von	 €	
1.293,34.

In	diesem	genannten	Betrag	sind	auch	die	Darlehen	
für	 den	Gebührenhaushalt	 (Wasser-	 und	 Kanalbau)	
in der Höhe von € 3.809.466,69 enthalten. 

Die bezahlten Darlehenszinsen betrugen 2015 € 
52.928,32,	 an	 Zinsenzuschüssen	 wurde	 uns	 vom	
Land	NÖ	ein	Betrag	von	€	134.523,75	überwiesen.	

Ankauf eines Treppenliftes im Gebäude Amstett-
ner Straße 1
Im	 Stiegenhaus	 bei	 den	 Ärzten	 Dr.	 Derfler	 und	 Dr.	
Beinl	wird	ein	Treppenlift	mit	Sitzgelegenheit	einge-
baut.	Der	Auftrag	in	Höhe	von	€	14.000,-	exkl.	Mwst.	
wurde	an	die	Fa.	Rehatronik	aus	St.Peter/Au	verge-
ben.

Änderung des örtlichen Raumordnungspro-
grammes
Auf	Grund	von	Bautätigkeiten	müssen	im	Gemeinde-
gebiet	 folgende	 Änderungen	 durchgeführt	werden:	
Erweiterung	 Kindergarten,	 Erweiterung	 Trainings-
platz	sowie	Erweiterungen	von	Bauland	in	Weiders-
dorf und im Ortsgebiet und Anpassungen von beste-
henden Widmungen.

Errichtung einer Tagesbetreuungseinrichtung in 
Form eines Zubaus beim bestehenden Kinder-
garten
Aufgrund	 der	 zahlreichen	 Einschreibungen	 für	 das	
kommende	 Kindergartenjahr	 von	 Kindern	 mit	 2½	
Jahren	wurde	die	Schaffung	von	weiteren	Kinderbe-
treuungsplätzen notwendig. 
Diese	 Betreuungsplätze	 werden	 als	 Tagesbetreu-
ungseinrichtung	 (TBE)	 	 in	 zwei	 Gruppen	 als	 Zubau	
zum	bestehenden	Kindergarten	errichtet.	

Vergabe der Arbeiten für die Errichtung einer 
Tagesbetreuungseinrichtung
Für	 die	 Errichtung	 der	 Tagesbetreuungseinrichtung	
wurden für die einzelnen Gewerke vom Büro Bau-
meister	Ing.	Erwin	Hackl	Angebote	eingeholt,	geprüft	
und	die	Bestbieter	ermittelt.	Die	Aufträge	für	die	Ar-
beiten mit Gesamtkosten von ca. € 630.000,- wurden 
an die Firmen vergeben. 

Jubiläumsausstellung zum 125. Geburtstag von 
Julius Raab
Die Ausstellung beginnt am 1. April 2016 und dauert 
2 Jahre. Die Gemeinde fördert diese Ausstellung mit 
einem	Zuschuss	von	€	20.000,-.

Gemeinderatssitzung am 25. Februar 2016
Die wichtigsten Beschlüsse im Überblick

Die Gemeindevertretung freut sich ganz besonders und gratuliert herzlich zu dieser Auszeichnung. Eine 
solche aktive Jugendarbeit unterstreicht und rechtfertigt die Auszeichnung als Jugendpartnergemeinde 
eindrucksvoll.

Zertifizierung als „NÖ Jugend-Partnergemeinde“

Am	Foto:Landesobmann	Harald	Hochedlinger,	 Landesrat	Dr.	 Stephan	Pernkopf,	 Leiter	 der	 Landjugend	 Seitenstetten	Andreas	 Strahofer,	Mag.	
Heidrun	Müller	(Raiffeisen-Holding),	Leiterin	der	Landjugend	Seitenstetten	Tanja	Sindhuber,	Aufsichtsratsvorsitzender	ÖkR	DI	Dr.	Johann	Lang	
(Raiffeisen	Ware	Austria),	Präsident	ÖkR	Abg.	NR	Ing.	Hermann	Schultes,	2.	Präsident	des	Landtages	Mag.	Gerhard	Karner,	Landesleiterin	Sandra	
Zehetbauer.
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Erweiterung des Trainingsplatzes und Errich-
tung eines Kleinkunstrasenplatzes
Für	die	Sanierung	und	Erweiterung	des	Trainingsplat-
zes	und	die	Errichtung	eines	Kleinkunstrasenplatzes	
am Sportplatz wurden Arbeiten im Gesamtausmaß 
von € 570.000,- vergeben.

Fernwärmeanschluss der Volksschule
Die Fernwärmeleitung wurde bereits in der Schulgas-
se verlegt. Für den Anschluss der Volksschule an die 
Fernwärme	wurden	die	 Installationsarbeiten	 in	 der	
Höhe	von	€	20.000,-	exkl.	Mwst.	an	die	Fa.	Schirghu-
ber vergeben.

Jugendpreis
Die	Einführung	eines	Jugendpreises	wurde	zu	weite-
ren gemeinsamen Beratungen an den zuständigen 
Ausschuss verwiesen.

Bestbieter im Vergaberecht
Durch die letzte Novelle zum Bundesvergabegesetz 
2006	im	Vergabeverfahren	vom	1.	März	2016	ist	es	
möglich, verstärkt ein Bestbieterprinzip an Stelle des 
Billigstbieterprinzip einzuführen. Damit werden die 
Chancen	 von	Klein-	 und	Mittelbetrieben	 in	 der	Re-
gion	und	somit	die	Erhaltung	und	Schaffung	von	Ar-
beitsplätzen erheblich verbessert.

Bei den nächsten Ausschreibungen soll diese Form 
auch	in	Seitenstetten	berücksichtigt	werden.

Einsetzen einer „Arbeitsgruppe 2022“
Um	eine	mittel-	und	langfristige	Entwicklung	der	Ge-
meinde zu planen, solle eine Arbeitsgruppe für die 
Erarbeitung	eines	Zukunftskonzeptes	eingesetzt	wer-
den. 

Breitband Internet NÖ
Zur	 Erstellung	 einer	 FTTB/H	 (fiber	 to	 the	 building/
home)	Grobplanung	 ist	die	Bereitstellung	von	GWR	
Daten erforderlich. Hierfür wurde 2015 die NÖ Glas-
faserinfrastrukturgesellschaft	mbH	(NÖGIG)	gegrün-
det	und	beauftragt	einen	flächendeckenden	Glasfa-
serausbau	bis	in	jedes	Gebäude	(FTTB)	in	NÖ	durch	
zu führen. 
Grundlage	für	den	Bau	bildet	eine	flächendeckende	
Grobplanung die zur Gänze aus regionalen Förder-
mitteln	finanziert	und	von	der	NÖGIG	durchgeführt	
wird.	Seitens	der	A1Telekom	werden	bereits	Teilstü-
cke ausgebaut.

Weiteres	beschließt	der	Gemeinderat	die	jährlichen	
Förderungen	 an	Organisationen	und	Vereine	 sowie	
die	 gemeindeeigenen	 Förderungen	 laut	 Richtlinien	
der	Marktgemeinde	Seitenstetten.

BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 
am 24. April 2016

Die	 Bundespräsidentin/der	 Bundespräsident	 wird	
von	den	Wahlberechtigten	gemäß	den	Wahlgrund-
sätzen gewählt. Die Amtsdauer der Bundespräsiden-
tin/des	Bundespräsidenten	beträgt	sechs	Jahre.	Eine	
Wiederwahl	für	die	unmittelbar	folgende	Funktions-
periode ist nur einmal zulässig.

Um	 zur	 Bundespräsidentin/zum	 Bundespräsident	
gewählt	zu	werden,	ist	eine	absolute	Mehrheit,	d.h.	
mehr	als	die	Hälfte	der	gültigen	Stimmen,	notwen-
dig.	Wenn	keine	Kandidatin/kein	Kandidat	eine	sol-
che	Mehrheit	erreicht,	findet	vier	Wochen	nach	dem	
ersten	Wahlgang	 eine	 Stichwahl	 statt,	 bei	 der	 nur	
noch	 die	 beiden	 stimmenstärksten	 Kandidatinnen/
Kandidaten	antreten.
Der	Termin	für	eine	allfällige	Stichwahl	im	Zuge	der	
Bundespräsidentenwahl 2016 ist Sonntag, der 22. 
Mai	2016.	
Nur wer aktiv von seinem Wahlrecht Gebrauch 
macht überlässt die Zukunft Österreichs nicht dem 
Zufall.
Einige allgemeine Informationen:
Wahlberechtigt	sind	alle	Männer	und	Frauen,	die	am	
Stichtag	(23.02.2016)	in	der	Wählerevidenz	der	Ge-
meinde geführt werden und spätestens mit Ablauf 
des	Tages	der	Wahl	(24.04.2016)	das	
16.	Lebensjahr	vollendet	haben.
Die	 amtlichen	Wahlinformationen	 mit	 Angabe	 des	
Wahllokales	 und	 der	 Wahlzeit	 werden	 rechtzeitig	
per	Post	an	alle	Wahlberechtigten	zugestellt.
Die	jeweiligen	Wahlsprengel	sind	gleich	wie	bei	allen	
anderen Wahlen.

Wie können Sie wählen, wenn Sie am Wahltag nicht 
Ihr Wahllokal in Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde auf-
suchen können?
Dazu	benötigen	Sie	eine	Wahlkarte.	Mit	dieser	kön-
nen	Sie	wie	folgt	Ihre	Stimme	abgeben:
• am	Wahltag	in	jedem	Wahllokal,
• am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde 

(sogenannte	„fliegende	Wahlkommission“)	oder
• sofort	 nach	 Erhalt	 der	Wahlkarte	 im	Wege	 der	

Briefwahl
Als Auslandsösterreicherin oder als Auslandsöster-
reicher	benötigen	Sie	auf	jeden	Fall	eine	Wahlkarte	
(ausgenommen,	Sie	halten	sich	am	Wahltag	zufällig	
in	der	Gemeinde	Ihrer	Eintragung	in	die	Wählerevi-
denz	auf).

Alle Informationen zur Wahlkarte!

Ab wann und wo können Sie die Ausstellung Ihrer 
Wahlkarte beantragen?
• bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie 

eingetragen sind, keinesfalls im Bundesministe-
rium	für	Inneres.

• Als Auslandsösterreicherin oder als Auslandsös-
terreicher können Sie die Wahlkarte auch im Weg 
einer	österreichischen	Vertretungsbehörde	(Bot-
schaft,	Generalkonsulat,	Konsulat)	anfordern.

Bis zu welchem Zeitpunkt kann die Ausstellung einer 
Wahlkarte beantragt werden?
Schriftlich	 (auch	per	 Telefax,	per	 E-Mail	 oder	unter	
www.wolfsbach.gv.at;	 Menüpunkt	 -	 Wahlkartenan-
trag	-	Bundespräsidentenwahl)
• bis spätestens	am	4.	Tag	vor	dem	Wahltag	(Mitt-

woch,	20.	April	2016)
• bis spätestens	am	2.	Tag	vor	dem	Wahltag	(Frei-

tag,	 22.	 April	 2016,	 12.00Uhr),	 wenn	 eine	 per-
sönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von 
der Antragstellerin oder vom Antragsteller be-
vollmächtigte	Person	möglich	ist.

Mündlich	(nicht	telefonisch):
bis spätestens	am	2.	Tag	vor	dem	Wahltag	(Freitag,	
22.	April	2016,	12.00Uhr).
Was	wird	bei	der	Antragstellung	benötigt?
• Bei einer mündlichen, persönlichen Antragstel-

lung	 ein	 Identitätsdokument:	 idealerweise	 ein	
amtlicher	 Lichtbildausweis	 (z.B.	 Pass,	 Führer-
schein,	Personalausweis)

• Bei	 einer	 schriftlichen	 Antragstellung	 durch	
Glaubhaftmachung	Ihrer	Identität:	Angabe	einer	
Passnummer,	 Kopie	 eines	 amtlichen	 Lichtbild-
ausweises	oder	einer	anderen	Urkunde

• Bei	 einer	 elektronischen	 Antragstellung	 mittels	
qualifizierter	 elektronischer	 Signatur	 benötigen	
Sie keine weiteren Dokumente.

Ab	welchem	Zeitpunkt	wird	die	Wahlkarte	erhältlich	
sein?
Wahlkarten können voraussichtlich ab 4. April 2016 
bei der Gemeinde persönlich abgeholt werden 
(Wahlkarten	für	einen	allfälligen	zweiten	Wahlgang	
voraussichtlich	ab	4.	Mai	2016).
Bei	 Antragstellung	 kann	 um	 die	 Zusendung	 der	
Wahlkarte	 (unter	Angabe	der	Zustelladresse	 -	auch		
im	Ausland)	ersucht	werden.

Als	ÖBB-Infrastruktur	AG	stehen	wir	unter	anderem	
für	 Leistungsfähigkeit	 und	 Sicherheit	 im	 Netz	 der	
ÖBB. 

Wir führen daher zwischen Bahnhof Krummnuß-
baum und Bahnhof St. Peter-Seitenstetten Instand-
haltungsarbeiten	 (im	Gleisbereich)	 von	 	28.04.2016 
bis 29.04.2016 durch. 

Weiters werden zwischen Mauer bei Amstetten und 
St.Peter-Seitenstetten von 20.04.2016 bis 21.04.2016 
Arbeiten durchgeführt.

Kurz	und	effizient	gestaltete	Baumaßnahmen	sowie	
die	 Aufrechterhaltung	 des	 Zugverkehrs	 sind	 dabei	
unsere	 vorrangigen	 Ziele.	 Wir	 bitten	 daher	 um	 Ihr	

Verständnis, dass die Arbeiten in den Nachtstunden 
stattfinden.	
Nähere	 Informationen	zu	den	Bauarbeiten	erhalten	
Sie	unter	der	Telefonnummer	0664	/	841	74	49	(Mo	–	
Do	8:00	–	15:00	Uhr,	Fr	8:00	–	12:00	Uhr).	
Bitte	 nehmen	 Sie	 diese	Nummer	 nur	 für	 Fragen	 zu	
diesen	Arbeiten	 in	Anspruch.	Fahrplanauskünfte	er-
halten	Sie	unter	der	Telefonnummer	05-1717	sowie	
unter www.oebb.at. 
Wir	sind	bemüht,	Beeinträchtigungen	so	gering	wie	
möglich	 zu	 halten.	 Leider	 können	 wir	 Lärm-	 und	
Staubbelastungen nicht gänzlich vermeiden. 

Wir bauen für Sie – eine moderne, umweltfreundli-
che Bahn.

ÖBB informiert
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An das 
Gemeindeamt Seitenstetten 
Steyrer Straße 1 
3353 Seitenstetten  Seitenstetten, am ……………………… 
 

 

Vollmacht 
Bundespräsidentenwahl 

 
 

Hiermit beantrage ich,  
 
 
  Vorname, Nachname 
 
  Geburtsdatum 
 
  Straße, Nr. 
 
  PLZ, Ort 

 Reisepassnummer oder 
 Buchstaben-Ziffernkombination 

  der Wählerverständigungskarte 
 
eine Wahlkarte für    den ersten Wahlgang 
   den zweiten Wahlgang 
   beide Wahlgänge 
 
der Bundespräsidentenwahl. 
 

 
 

…………………………………………………………… 
Unterschrift 

 
und bevollmächtige 
 
  Vorname, Nachname 
 
  Geburtsdatum 
 
  Straße, Nr. 
 
  PLZ, Ort 
 
  Verwandtschaftsverhältnis 
  zum Antragsteller 
 
die Wahlkarte vom Gemeindeamt Seitenstetten für mich abzuholen. 

 
 
 

…………………………………………………………… 

Amtl. Mitteilungen
Wie und wann beantrage ich eine Wahlkarte für ei-
nen allfälligen zweiten Wahlgang am 22. Mai 2016?

Grundsätzlich	 gelten	 dafür	 dieselben	 Regeln	 wie	
beim	ersten	Wahlgang	am	24.	April	2016	(schriftlich 
Beantragung	bis	Mittwoch	18.	Mai	2016;	mündliche 
Beantragung	-	nicht	telefonisch	-	bis	Freitag	20.	Mai	
2016,	12.00	Uhr).

Insbesondere	für	den	Fall,	dass	Sie	vom	3.	Mai	2016	
bis	 zum	 Termin	 für	 einen	 allfälligen	 zweiten	Wahl-
gang	 (22.	 Mai	 2016)	 durchgehend	 ortsabwesend	
sind,	 können	 Sie	 gleichzeitig	mit	 der	Wahlkarte	 für	
den ersten Wahlgang auch eine Wahlkarte für einen 
allfälligen zweiten Wahlgang beantragen. Bei dieser 
Form	der	Antragstellung	befindet	 sich	 in	der	Wahl-
karte für den zweiten Wahlgang ein „leerer amtlicher 
Stimmzettel“,	in	dem	von	Ihnen	der	Name	einer	der	
beiden	 in	 die	 engere	Wahl	 gekommenen	 Personen	
einzutragen ist.

Bitte beachten Sie:
Beantragen	Sie	Ihre	Wahlkarte	bei	Ihrer	Hauptwohn-
sitz-Gemeinde	(Auslandsösterreicherinnen	und	Aus-
landsösterreicher bei der Gemeinde, in deren Wäh-
lerevidenz	Sie	eingetragen	sind)	rechtzeitig!
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen 
Sie	nur	mehr	mit	Ihrer	Wahlkarte	Ihre	Stimme	abge-
ben, unabhängig davon, wo und auf welche Weise 
Sie	wählen	möchten!

Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so kön-
nen Sie ausschließlich bei der Gemeinde, in deren 
Wählerevidenz Sie eingetragen sind, am 24. April 
2016	(22.	Mai	2016)	Ihre	Stimme	abgeben.

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016

Die	„Amtliche	Wahlinformation“	erleichtert	den	ge-
samten	Ablauf	–	für	Sie	und	für	die	Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Bundesprä-
sidentenwahl	optimal	unterstützen.	Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang April eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Bundespräsidentenwahl“ zustellen. Ach-
ten	Sie	daher	besonders	auf	unsere	Mitteilung	(siehe	
Abbildung).
Diese	 ist	 nämlich	 mit	 Ihrem	 Namen	 personalisiert	
und	 beinhaltet	 Informationen	 für	 die	 Beantragung	
einer	 Wahlkarte	 im	 Internet,	 einen	 schriftlichen	
Wahlkartenantrag	 mit	 Rücksendekuvert	 sowie	 für	
die schnellere Abwicklung im Wahllokal einen Ab-
schnitt	der	 in	das	Wahllokal	mitzubringen	 ist.	Doch	
was	ist	mit	all	dem	zu	tun?
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt 
inklusive eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Da-
mit erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung.

Werden	 Sie	 am	 Wahltag	 nicht	 in	 Ihrem	 Wahllokal	
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte	 für	die	Briefwahl.	Nutzen	Sie	dafür	bitte	
das	 Service	 in	 unserer	 „Amtlichen	 Wahlinformati-
on“,	 weil	 dieses	 personalisiert	 ist.	 Dafür	 haben	 Sie	
nun	drei	Möglichkeiten:	Persönlich	in	der	Gemeinde,	
schriftlich	mit	der	personalisierten	Anforderungskar-
te	mit	Rücksendekuvert	oder	elektronisch	 im	 Inter-
net.
Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um 
die	Uhr	Ihre	Wahlkarte	beantragen.+
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amtl. mitteilung

Unser Bauhofteam benötigt dringend Verstärkung. 
Deshalb	sucht	die	Gemeinde	Seitenstetten	mit	sofor-
tigen	 Eintritt	 eine/n	 Bauhofmitarbeiterin/arbeiter 
mit	abgeschlossener	Ausbildung	und	mit	Erfahrung	
im	Umgang	mit	Gartengestaltung	und	Blumenpflege	
für ca.	15-	18	Stunden	Beschäftigung. 

Die	Anstellung	und	Entlohnung	erfolgt	nach	den	Be-
stimmungen	des	NÖ	Gemeinde-Vertragsbedienste-
tengesetzes. 

Das	zukünftige	Aufgabengebiet	umfasst:
• Instandhaltung	und	Pflege	der	öffentlichen	Ver-

kehrsflächen
• Betreuung,	 Erhaltung	 und	 Pflege	 der	 öffentli-

chen Grünanlagen und Spielplätze
• Flexible	Mitarbeit	 bei	 allen	 übrigen	 im	 Bauhof	

anfallenden Arbeiten

Wir	erwarten:
• Eine	 abgeschlossene	 Berufsausbildung,	 idealer-

weise mit Berufspraxis, vor allem im Bereich mit 
Grünflächen-	und	Gartengestaltung

• Führerschein	Klasse	B	,	(von	Vorteil	wäre	C	und	
F)	–	bzw.	Handhabung	von	Bauhoffahrzeugen	

• Fähigkeit	 und	 Bereitschaft	 für	 die	 vielseitigen	
Aufgaben	 unseres	 Bauhofes	 (Winterdienst	 und	
Altstoffsammelzentrum)

• Teamfähigkeit,	aber	auch	ein	Maß	an	eigenver-
antwortlicher und selbständiger Arbeitsweise, 
Flexibilität,	körperliche	Belastbarkeit,	Zuverläss-
lichkeit,	Engagement	und	Leistungsbereitschaft

Stellenausschreibung der Marktgemeinde Seitenstetten

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,	Zeugnisse,	usw.)	sind	ab	sofort	bis zum 15. April 
2016 am Gemeindeamt abzugeben, bzw. per email an gemeinde@seitenstetten.gv.at zu senden.

Arbeitnehmerveranlagung
Wir verraten Ihnen verschiedene nützliche Tipps, mit denen Sie Geld vom Finanzamt zurückbekommen. 
Noch mehr Informationen gibt es im Buch „Steuern sparen“. Es führt mit einfachen Worten durch den 
Dschungel der Bestimmungen und zeigt legale Möglichkeiten zum Sparen von Steuern.
Tipp 1: Spenden hilft auch Ihnen!
Spenden	 an	 bestimmte	 Organisati-
onen können steuerlich geltend ge-
macht werden, und zwar bis zu ma-
ximal	 10	 Prozent	 der	 Einkünfte	 des	
aktuellen	Kalenderjahres.

Tipp 2: Kosten für Krankheiten und 
Heilbehelfe
Wenn Sie es sich leisten können, 
sollten Sie außergewöhnliche Belas-
tungen	mit	Selbstbehalt	in	einem	Ka-
lenderjahr	 bezahlen.	 Auf	 diese	Wei-
se	steigen	 Ihre	Kosten	eher	über	die	
Selbstbehaltsgrenze	 –	 und	 nur	 dann	
lassen sich die Behandlungskosten 
steuermindernd absetzen.

Tipp 3: Kinderbetreuung absetzen
Kosten	für	die	Betreuung	von	Kindern	
bis zu 10 Jahren können als außerge-
wöhnliche Belastung steuerlich be-
rücksichtigt	werden.	Die	absetzbaren	
Kosten	sind	auf	2.300	Euro	pro	Kalen-
derjahr	beschränkt.

Tipp 4: Private Arbeitsmittel beruf-
lich nutzen
Sie	nutzen	Ihr	Smartphone	oder	Ihren	
Laptop	auch	beruflich?	Dann	können	
Sie	 die	 dafür	 anfallenden	 Kosten	 als	
Werbungskosten anerkennen lassen. 
Abgezogen	 wird	 jedoch	 eine	 private	
Nutzung,	die	zumeist	mit	40	Prozent	
angenommen	 wird.	 Bei	 Anschaffun-
gen	 über	 400	 Euro	 ist	 der	 Kaufpreis	
auch	auf	die	Nutzungsjahre	zu	vertei-
len.

Tipp 5: Weite Entfernungen lohnen 
sich
Wenn	Sie	zumindest	zeitweise	von	Ih-
rem	 eigentlichen	 Lebensmittelpunkt	
entfernt	 arbeiten	 und	 leben,	 entste-
hen	Kosten	für	Fahrten	sowie	Unter-
kunft.	 Sie	 erhalten	 u.a.	 Geld	 zurück,	
wenn	 der	 Beschäftigungsort	 vom	
Hauptwohnsitz mindestens 120 km 
entfernt	ist.

Tipp 6: Betriebsratsumlage angeben
Die Betriebsratsumlage wird  zwar bei 
der	 Lohnverrechnung	 automatisch	

vom Arbeitgeber einbehalten, führt 
jedoch	zu	keiner	Anrechnung	als	Wer-
bungskosten. Daher diese Abgabe im 
Lohnsteuerausgleich	angeben.

Tipp 7: Steuererklärung für Verstor-
bene
Im	Jahr	des	Ablebens	hat	die	verstor-
bene	 Person	 üblicherweise	 zu	 hohe	
Steuern	bezahlt,	da	Pension	oder	Ar-
beitseinkommen nicht über das gan-
ze Jahr bezogen wurde. Die zu viel 
gezahlten	Steuern	können	sich	die	Er-
ben auf dem Wege eines Jahresaus-
gleichs	erstatten	lassen.

Tipp 8: Kosten für Partner und Kinder 
absetzen
Bei	 einigen	 Ausgaben	 akzeptiert	 das	
Finanzamt	 nicht	 nur	 die	 Kosten	 für	
Sie	selbst,	sondern	unter	bestimmten	
Bedingungen auch solche, die Sie für 
Partner	 oder	 Kinder	 getätigt	 haben.	
Dies	betrifft	u.a.	den	Kirchenbeitrag,	
die	Topf-Sonderausgaben,	die	Kosten	
für	Krankheiten	und	Behinderung.	
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Dienstag, 26. April 2016 um 18:00 Uhr 
Treffpunkt vorm Stiftsmeierhof

 Anmeldung auf der Gemeinde bei Walter Infanger, Tel. 42224 

Bei diesem Thema „HERZENSANGELEGENHEITEN“ geht es nicht um Schulmedizin! 
Es geht vielmehr um Schutzkomponenten, also Herzlustfaktoren! 

Wir freuen uns auf deine Teilnahme!

> Was macht mich reich und erwärmt mein Herz? 
 > Wofür klopft mein Herz? 
  > Für wen klopft mein Herz? 
   > Was kann ich herzhaft genießen?
> Was bringt mein Herz so richtig zum Lachen? 

Wir wollen mit dieser Wanderung Mut machen, zu einem selbst-
bestimmten und lustvollen Leben, wo das Herz viel Platz hat.

Das Team „Gesundes Seitenstetten“, freut sich diese Wanderung, geführt und begleitet von Dr. Stefan Grassl, 
anbieten zu können, die bei jedem Wetter stattfindet. 

Als erfahrener Soziologe, Schauspieler  und Spielpädagoge ist er prädestiniert für diese Aufgabe.

„Wanderung mit Herzenslust!“
begleitet von Dr. Stefan Grassl 

Amtl. Mitteilungen
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Schulen
Aus unserer Volksschule +++ Aus unserer Volksschule +++ 
 

Backen im Haubiversum 
 

Am Dienstag, den 15. 
März machten sich die 
Schülerinnen und Schüler 
der 2. Klassen mit ihren 
Lehrerinnen Maria Wieser 
und Elisabeth Kogler auf 
den Weg nach Petzen-
kirchen, um interessante 
und neue Einblicke in die 

Broterzeugung 
zu bekommen. 
Die Führung 
durch den 

Familienbe-
trieb, der Ge-
nuss des fri-
schen Brotes 
und das For-

men eigener Semmeln begeisterte alle Kinder. 
Schließlich wurde im Bäckerladen eifrig „Verkaufen“ 
gespielt.  

 
 

Besuch eines Flötenensembles 
 
Kinder mit Musik verschiedenster Richtungen 
vertraut zu machen ist uns ein Anliegen in der 
Volksschule. Und was gibt es Schöneres, als wenn 
man die Musiker auch noch persönlich kennt?   

Laurenz Nenning (Schüler der 3a), Stefan Nenning 
(Papa von Laurenz), Edith Gassner, Petra Merkinger 
(Klassenlehrerin) und Flötenlehrerin Karin Kimmes-
wenger  boten den Kindern der 3a Klasse am 1. März 
einen morgendlichen Ohrenschmaus mit  Antonio 
Vivaldis  4 Jahreszeiten. Die Kinder spielten eifrig mit 
beim großen Ratespiel, zu welcher Jahreszeit das 
dargebotene Stück gehörte und bestaunten 
besonders die „großen“  Mitglieder der Blockflöten-
familie, Alt-, Tenor- und Bassflöte. 

Erste Hilfe kann Leben retten 
 

Am 2. März besuch-
ten die Kinder der 3. 
Klassen mit ihren 
Lehrerinnen Sonja 
Höfler und Petra 
Merkinger das Rote 
Kreuz St. Peter/Au. 
Dort wurden sie von 
engagierten, ehren-
amtlichen Mitarbei-
tern empfangen. Erst 
wiederholten sie mit 
den Kindern wichtige 

Notrufnummern, 
dann lernten die aufmerksamen Schülerinnen Erste 
Hilfe -Maßnahmen bei Nasenbluten und Insekten-
stichen kennen. Besonders lustig wurde es, als die 
Sanitäterin zeigte, wie 
man Verbände richtig 
anlegt, denn bald sahen 
die Kinder mit ihren 
Arm- und Kopfver-
bänden  wie eine ziem-
lich mitgenommene 
Truppe aus.  Als ab-
soluter Höhepunkt stell-
te sich die Besichtigung 
des Rettungsautos her-
aus. Die Kinderaugen 
leuchteten beim Anblick 
des  Blaulichts und beim 
Klang der Sirene. Es war 
ein gelungener Schultag 
und die Kinder sind stolz 
darauf, nun auch wertvolle Erste Hilfe leisten zu 
können.  
 

Blick & Click 
 
Stellen Sie sich vor, Ihr Kind steht auf dem Gehsteig 
vor der Schule und wartet auf Sie. Dann erscheinen 
Sie auf der gegenüberliegenden Straßenseite. Was 
wird Ihr Kind machen - entgegenlaufen oder warten? 
Das Wissen um 
Verkehrsregeln und 
das richtige Verhalten 
ist im Straßenverkehr 
"überlebenswichtig". 
Immer richtig zu ent-
scheiden, das ist die 
Kernfrage auch für 
die Schulanfänger 
unserer ersten Klas-
sen. Daher simulier-
ten wir vor einigen 
Wochen mit einem 
vom ÖAMTC zur Verfügung gestellten Auto im 
Turnsaal solche Situationen.   

Spende vom Generationennachmittag für Pater 
Sporschills CONCORDIA  

Es	war	schon	ein	besonders	amüsanter	Nachmittag,	
zu	dem	die	Mittelschuljugend	ältere	Menschen	ein-
geladen	hatte!
	 Generationsübergreifende	 Begegnungen	 sind	 für	
alle Beteiligten stets von hohem Wert, so auch dies-
mal	wieder	bei	einem	„Bunten	Nachmittag“	im	Rah-
men	 des	 Schulprojektes	 „Herausforderung“:	 Senio-
ren	aus	Biberbach	und	Seitenstetten,	die	Schwestern	
des	Seitenstettner	Ordenshauses	sowie	die	Gruppe	
„Da	 sein,	 Zeit	 haben“	 fanden	 sich	 im	 Festsaal	 der	
Mittelschule	ein.	
Die	Organisation	und	Programmabwicklung	lag	zum	
Gutteil	in	der	alleinigen	Verantwortung	der	Schüler,	
die nicht nur für die Bewirtung, sondern auch für 
ein	kurzweiliges	und	lustiges	Zweistundenprogramm	
sorgten.	So	brachte	die	Wahlpflichtfachgruppe	„Büh-
ne“	für	die	etwa	60	Gäste	neben	einem	selbstverfass-
ten	Sketch	unter	anderem	auch	ein	Schattenspiel	mit	
Musik	 zur	Aufführung,	wobei	 es	 alte	 Filmmelodien	
zu	erraten	galt;	für	eine	Mitmachgeschichte	mussten	
sogar	selbst	Kronen,	Nasen	und	Schwerter	angefer-
tigt	werden.	
Der	 Schulchor,	 drei	 Schüler	 auf	 ihren	 „Steirischen“	
und	Geiger	sorgten	für	den	musikalischen	Rahmen.	
Große Freude bereitete allen auch das gemeinsame 
mehrstimmige	Singen.

Nach	dem	Lied	„Pfiat	enk	Gott,	meine	liabn	Leitl“	wa-
ren	sich	Beteiligte	und	Gäste	einig:	Es	war	ein	über-
aus	vergnüglicher	Nachmittag,	den	sollte	es	irgend-
wann	wieder	geben!
Die Gäste bedankten sich mit einer Spende, die von 
den	 Veranstaltern	 in	 der	 Höhe	 von	 Euro	 230,-	 zur	
Gänze	an	die	gemeinnützige	Privatstiftung	CONCOR-
DIA	überwiesen	wurde.

Im	Dankschreiben	heißt	es	u.	a.:	
„Ihre Spende vom Generationennachmittag hilft uns 
dabei, Kindern ein Zuhause zu geben, eine Familie, 
Schul- und Ausbildung und damit die Chance auf 
eine eigenständige Zukunft. Ihre Zuwendung schenkt 
nicht nur Hoffnung, sondern ist auch eine Botschaft 
an die Concordia-Kinder: Da ist jemand, der an mich 
denkt, jemand, dem ich etwas bedeute! Dafür dan-
ken wir Ihnen von ganzem Herzen!

Neue Mittelschule Seitenstetten-Biberbach

Die	Abteilung	Stiftungsverwaltung	vergibt	Stipendien	aus	
sechs	 Stiftungen	 (Allgemeine	 Stipendienstiftung	 Nieder-
österreich,	Michael	 von	Zoller-Stiftung,	Windhag-Stipen-
dienstiftung	 für	 Niederösterreich,	 Josef	 Haydn-Stiftung,	
Prof.	Anton	Bauer	Stipendien	Stiftung,	Rosalia	Czech’sche	
Stipendienstiftung)	an	SchülerInnen	und	StudentInnen.	
Die	meisten	 Stipendien	werden	 aus	 den	drei	 Stiftungen	
„Allgemeine	 Stipendienstiftung	 Niederösterreich“,	 „Mi-
chael	 von	 Zoller-Stiftung“	 und	 „Windhag-Stipendienstif-
tung	für	Niederösterreich“	vergeben,	weil	es	sich	bei	den	
übrigen	drei	Stiftungen	um	kleine	Stiftungen	mit	geringen	
finanziellen	 Mitteln	 handelt.	 Damit	 sollen	 SchülerInnen	
und	StudentInnen	bei	 ihrer	Ausbildung	unterstützt	wer-
den.  Pro Schul- bzw. Studienjahr wird nur ein Stipendi-
um pro SchülerIn bzw. StudentIn gewährt. 

Die Bewerber müssen 
• ordentliche	SchülerInnen	oder	StudentInnen	sein,	
• bedürftig	sein,	

• österreichische	öffentliche	oder	mit	dem	Öffentlich-
keitsrecht	 ausgestattete	 höhere	 Schulen	 mit	 Reife-
prüfungsabschluss,	 Pädagogische	 Hochschulen,	 die	
Hochschule	 für	 Agrar-	 und	 Umweltpädagogik,	 (Pri-
vat-)Universitäten,	Fachhochschulen	oder	Musikkon-
servatorien besuchen, 

• den Schulbesuch bzw. das Studium vor Vollendung 
des	35.	Lebensjahres	begonnen	haben,	

• einen	günstigen	Schul-/Studienerfolg	aufweisen,	
• die	österreichische	Staatsbürgerschaft	haben,		

ihren	Hauptwohnsitz	 in	Niederösterreich,	 (Süd-)Tirol	
zum	Zeitpunkt	der	Geburt	oder	Wien	haben.	

Die	Einreichfrist	beginnt	am	1.	September	und	endet	am	
30.	April	des	laufenden	Schul-	bzw.	Studienjahres.	
Die	 genauen	Voraussetzungen	 für	die	 Stipendien	finden	
Sie	auf	der	Homepage	des	Landes	Niederösterreich	unter	
http://www.noe.gv.at/Bildung/Stipendien-Beihilfen/Sti-
pendienstiftungen.html.	

Stipendien für SchülerInnen und StudentInnen
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Flohmarkt der Jungschar

Am Sa., den 16. April  2016 veranstaltet die Jung-
schar	Seitenstetten	wieder	einen	Flohmarkt	par-
allel	zum	Pflanzenmarkt des Hofgartens in 
Seitenstetten.	

Wer	Dinge	wie	Spielsachen,	Bücher,	Medien,	Ge-
schirr	etc.	zu	Hause	hat,	die	nicht	mehr	benötigt	
werden, kann diese 

am Freitag, 15. April 2016, von 15 bis 19 Uhr 

im	hinteren	Hof	des	Stiftsmeierhofs	abgeben.	Mit	
Glück können beim Flohmarkt Dinge gefunden 
werden,	die	man	schon	lange	gesucht	hat!

Der Erlös dieses Flohmarkts wird zur Gänze für 
Renovierung	des	Jungscharraumes	verwendet.

Vielen	 Dank	 allen,	 die	 so	 zahlreich	 ihre	 Zeit	 für	
diesen	guten	Zweck	opfern.

Die Jungscharkinder freuen sich 
auf Ihr Kommen!

 

Impressum: Pfarre Seitenstetten; Am Klosterberg 1, 3353 Seitenstetten; Kontakt: PAss Sr. Michaela Gehart 

 
      
 
 

  
 

 
 

• Bücher  
• Spielsachen und 

Spiele  
• CDs und Videos  
• PC-Spiele  
• Bilder, Bilderrahmen 
• Tischtücher, Deckerl 
• Kleinmöbel 

Ziergegenstände, 
Schmuck 

• Tierartikel (z.B. 
Hamsterkäfig, 
leeres Aquarium,…)  

• Porzellan-, 
Keramik- und 
Glasgeschirr, Töpfe 

Abgabemöglichkeit: 
Fr., 15. April, 15-19 Uhr  

im Stiftsmeierhof/3. Hof (hinten) 
Der Reinerlös kommt der Renovierung des 

Jungscharraumes zugute!  
 

Vereinsleben

Am	 26.02.2016	 fand	 die	 diesjäh-
rige	 Mostkost	 der	 Landjugend	
Seitenstetten	beim	Mostheurigen	
Familie	Schatzeder	statt.

Neben den einheimischen Bewoh-
nern	 und	 Mostherstellern	 durfte	
die	 Leitung,	 Andreas	 Strahofer	
und	 Tanja	 Sindhuber,	 auch	 zahl-
reiche	 	Ehrengäste,	darunter	Bür-
germeister Johann Spreitzer und 
Vizebürgermeister sowie Ortsbau-
ernbundobmann	 Franz	 Tramber-
ger, recht herzlich begrüßen. 

Sehr	 zu	 ihrer	 Freude	 durften	 Sie	
auch	 einige	Mitglieder	 der	Nach-
barsprengel begrüßen. 

Danach wurde das Wort an Herrn 
Wieser	 Karl	 weiter	 gegeben,	 der	
die Verkostung des Vergleichs-
mostes durchgeführt hat. 

Anschließend ging es auch schon 
mit	 der	Verkostung	 los,	 die	Mos-
te wurden zügig nacheinander 
verkostet. Nach der Auswertung 
standen	folgende	Sieger	fest:
 

1. und 2. Platz: Wieser Karl
3.  Platz: Pfeiffer Franz
3. Platz: Kammerhofer Stefan

 

Karl Wieser hat den besten Most von Seitenstetten

   Bücherflohmarkt der Anselm-Salzer-Bibliothek

am	Samstag,	16.	April	2016	von	14-18	Uhr	und	am	Sonntag,	
den	17.	April	2016	vormittags		von	9-12	Uhr	und	nachmittags	von	13-17	Uhr	
im	Stift	Seitenstetten	am	Gang	im	EG	des	West-	und	Nordtraktes	zwischen	

Wirtschaftskanzlei	und	Abteistiege.	
Bücherabgabe:	13.	bis	16.	April	in	bzw.	vor	der	ASB

Die Anselm Salzer-Bibliothek freut sich auf Ihr Kommen!

Pfoten-abdrücke verraten uns ... Wir haben eröffnet
Dürfen	wir	uns	vorstellen:	WIR sind die neue Hundeschule
ÖRV	Hundesportverein	Seitenstetten
Standort:	3353	Seitenstetten,	Treffling	240	(bei	Familie	Regina	und	Rudolf	Strauß)

Hier	kümmert	sich	unser	Team	liebevoll	um	den	Hund	samt	seinem	Besitzer.	Ob	groß	oder	
klein,	bei	uns	sind	alle	Vierbeiner	herzlich	willkommen!	Wir	bieten	Ihnen	die	ganze	Bandbreite	an	Trainings	
an.
Vom	Welpenkurs	bis	zu	Trainings	für	ausgewachsene	Hunde,	ist	bei	uns	alles	möglich,	ebenso	wie	die	Prü-
fungen, die Sie anschließend auch gleich direkt bei uns ablegen können.

Aufgrund	der	Lage	sind	wir	optimal	erreichbar	und	leicht	zu	finden.	Unser	Motto	ist	Spaß,	Nachhaltigkeit	
aber	vor	allem	Flexibilität!	
Flexibel	zu	sein	zeichnet	uns	aus	und	spiegelt	sich	z.B.	in	unseren	Kurszeiten	wieder!	Aus	diesem	Grund	bie-
ten	wir	unsere	Kurse	und	Trainings	auch	unter	der	Woche	an.

Möchten	Sie	auch	noch	ein	paar	Pfotenabdrücke	hinterlassen,	dann	kontaktieren	Sie	uns	unter	folgenden	
Nummern:
• Josef	Lugmayr:	 0676/7196052
• Lenz	Friedrich:		 0676/4089441
• Regina	Strauß:	 0676/3078798
• Email:	hundeschulewieserhoehe@gmail.com

Wir freuen uns sehr, wenn Sie unser Kursangebot in Anspruch nehmen und uns mit Ihrem Vierbeiner be-
suchen.

Die Landjugend Seitenstetten bedankt sich für den zahlreichen Besuch 
und gratuliert den Gewinnern recht herzlich.
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Expert Dorfmayr sucht
Zur	Verstärkung	unseres	Teams	stellen	wir	ein:
Elektroinstallationstechniker	m/w,	flexibel,	freundliches	und	verantwortungsbewusstes	Auftreten,	gewohnt	
selbstständig	zu	arbeiten,	Führerschein	B,	mit	entsprechender	Praxis	und	guten	Fachkenntnissen.	Entlohnung	
lt.	KV	2040,-	Euro	brutto	für	38,5	Wochenstunden.
Einzelhandelskaufmann	m/w,	freundliches,	kundenorientiertes	Auftreten,	gute	PC	Kenntnisse		für	den	Ver-
kauf	 von	 Elektrohandelswaren,	 sowie	 die	 damit	 verbundenen	 kaufmännisch-administrativen	 Tätigkeiten.		
Entlohnung	lt.	KV	1100,-	Euro	brutto	für	20	Wochenstunden.
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung!
Terminvereinbarung	unter	office@dorfmayr.at	oder	Tel. 07477/422 50.

Wohnung zu vergeben
Suche	Nachmieter	für	73	m2	große	ebenerdige	Mietwohnung	mit	Garten.		Ab	Oktober	2016.
Tel.:	0650/492	4642

Lehrling gesucht
Es	wird	ein	Lehrling	für	den	Beruf	Metalltechnik	für	Metall-	und	Maschinenbau	(Schlosser)	für	die	Verstär-
kung	unseres	Teams	gesucht.
Lehrzeit:	3,5	Jahre,	Lehrlingsentschädigung	lt.	KV	Metalltechnik.
Firma Johannes Höfler Metalltechnik,	Schulgasse	3,	3353	Seitenstetten
Ansprechpartner:	Johannes	Höfler,	Tel.	07477/420	17	oder	Mobil:	0660/421	0710

Ballett für Kinder
Wintersemester 2016/2017 ( 5.9.2016 – 31.1.2017 )

                                      

Gruppe A : 3-4 Jahre, Gruppe B: 5-7 Jahre
                                                                                  

Beginn: Mo, 5.9.2016
Gruppe A: 14.00 – 14.35 h, Gruppe B: 14.45 – 15.35 h

Wo: Kindergarten Seitenstetten
Kosten: Gruppe A: € 100.-/Semester,    

      Gruppe B: € 160.-/Semester
Kleidung: Ballettschläppchen mit Ledersohle, Strumpfhose, Body

Kursleitung: Tamara Mayr, Dipl. Tanzpädagogin, 3353 Seitenstetten
Anmeldung bis 30.6.2016 jeweils Fr + Sa von 18 – 20 h unter

Tel: 07477/ 42069 oder per mail: tamaramayr@yahoo.de

Geschäftslokale zu vermieten
Geschäftslokal,	guter	Zustand,	max.	280	m2	inclusiv	Nebenräume	und	Lagerraum	am	Marktplatz	2,	3352	St.	
Peter/Au	zu	vermieten.		Parkplätze	vorhanden.	Tel.	07477/42135,	Mobil	0664/822	5952
Geschäftslokal	im	Top	Zustand	am	Marktplatz	11,	3352	St.	Peter/Au, zu vermieten.
80	m2	für	Geschäft	(jede	Branche	und	Neueinsteiger)	und	Büro	geeignet.
Tel. 07477/42752, 07477/421 35

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n Bürokauffrau/-mann
Zu	ihrem	Hauptaufgabengebiet	gehören:
-	Allgemeine	Bürotätigkeiten,	-	Schriftverkehr,	-	Kundenbetreuung	am	Telefon
Anforderungsprofil:
-	sehr	gute	Computerkenntnisse,	-	Englisch	in	Wort	und	Schrift

Ihre	Bewerbungsunterlagen	schicken	Sie	uns	bitte	per	Mail	an:	
buchhaltung@elektrobikes.com	oder	per	Post	an:	
Schachner GmbH,	Gewerbepark	Pölla	6,	3353	Seitenstetten
Gehalt	lt.	KV	Handel.	Tatsächliche	Bezahlung	nach	Berufserfahrung	und	Vereinbarung.

diverses

erste hilfe kurs (16 H) 
  WANN: Di. 26.04., 28.04.,09.05. & 11.05.2016
  Jeweils: von 18:00 bis 22:00 Uhr
  WO:  Rotes Kreuz St.Peter/Au, 
  Burgholzstrasse 26,  3352 St.Peter/Au

  ANMELDUNG:07477/435 75, KOSTEN: € 65,-
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Veranstaltungen

Kammermusik
am Nachmittag

mit dem

Ensemble Les Amis

Günter Seifert Violine
Michael Durner Violine
Johannes Sulzer Viola

Programm:

Karl Ditters von Dittersdorf Streichquintett in A - Dur
W. A. Mozart Oboenquartett in C – Dur KV 370
Franz Schubert  Streichquintett in C – Dur D 956

Sonntag · 24. April 2016 · 16:00 Uhr
Promulgationssaal · Stift Seitenstetten

Martin Hinterndorfer Violoncello
Johannes Watzinger Violoncello
Herbert Maderthaner Oboe

Vorverkauf: Raiffeisenbank Ybbstal · Klosterladen Stift Seitenstetten · Gemeindeamt Seitenstetten

    St. Michael/Brb.           lädt ein

zur

Baumblüte
mit

Schmankerlausschank

Sonntag
24. April 2016

Familienwanderung

Veranstalter: Ortsbauernrat und
 Vereine von St.MichaeI am Bruckbach

Der Reinerlös kommt den Vereinen von St. Michael zugute
Ansprechpartner: Schmidbauer Leopold,

SI.Michael-Süd 24, 3352 St.Peter/Au,
Mobil: 0676/3066375
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St. Michael
am Bruckbach

A1
Haag Oed

St. Peter/Au

Steyr
15 km

Amstetten
20 km

Wien
150 km

Linz
60 km

4 km Waidhofen
19 km

Hl. Messe: 08:30 Uhr in der PfarrkircheStart: 08.30 bis 15.00 Uhr
St. Michael am Bruckbach 

Parkplatz bei Feuerwehrhaus
Länge: ca. 10 km leicht zu wandern, 

herrliche Aussicht über das Mostviertel
An 4 Labstellen werden bäuerliche Produkte angeboten

Streichelzoo für unsere Kleinen

2. FRÜHLINGS-
KONZERT

Samstag

09.
April 16
20 Uhr

Sonntag

10.
April 16
15 Uhr

im GH Berndl
St. Johann/Eng.

ZVR Zahl: 528371580
  

 
M
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ika
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che Leitung: Professor Gerhard Leeb   

Ing. Johann Lahmer
Lahmer Solar GmbH

St. Johann 136, 3352 St. Peter/Au
T 07477/44625, Fax-DW 4

E-Mail: offi ce@lahmersolar.at

Die Erneuerbare Energie ist die einzig richtige Antwort auf steigende Heizkosten und
Lahmer Solar Ihr persönlicher Spezialist. Die vielen Einsatzmöglichkeiten von Solaran-
lagen, Photovoltaik, Wärmepumpen bis hin zu Pellets-, Hackgut- und Holzheizungen 
zeigen wir Ihnen am Tag der Sonne. Feiern Sie mit uns!

Wir denken an Ihre Zukunft – 
Geld sparen mit neuer Energie

Europäischer
TAG DER SONNE

4.+5. Mai 2012
4. Mai von 14.00 – 19.00 Uhr 
5. Mai von   9.00 – 14.00 Uhr
Vortrag: „Photovoltaik, Energie der Zukunft“
Fr. 17.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr
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Obmann: Gerhard Dorfer St. Johann 108 A-3352 St. Peter in der Au
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Moderation: Herbert Pauli 
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euer Kommen freut sich die

Johannser-Dorfmusik 

Die Caritas der Diözese St. Pölten sucht für  
die Sozialstation Urltal: 

• Dipl. Gesundheits- u. Krankenschwester/-pfleger
Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgr. IV,  
Gehaltsstufe 1, Euro 2.232,45 (bei 38 WoStd.) 
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung als DGKS/DGKP

• FachsozialbetreuerIn (A) oder PflegehelferIn
Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgr. V/Va, 
Gehaltsstufe 1, Euro 2.049,25 (bei 38 WoStd.) 
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung als PH/FSBA

• HeimhelferInnen
Grundgehalt: Caritas KV, Verwendungsgr. VII,  
Gehaltsstufe 1, Euro 1.775,75 (bei 38 WoStd.) 
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung als HH 
 
Einsatzgebiet: Wolfsbach, Biberbach, Ertl,  
Seitenstetten, St. Peter/Au 
Arbeitsbeginn: ab sofort, Teilzeit
Bewerbung an:
Caritas Betreuen und Pflegen zu Hause
Johannes Hofmarcher, T 0676-83 844 601
bup.hofmarcher@stpoelten.caritas.at

Genauere Informationen unter Mitarbeit/Stellenangebote auf:

www.caritas-stpoelten.at

Betreuen und Pflegen
 zu Hause

Schau 
ma amoi
Wirtschaft & Werte 2.0
Hl. Benedikt + Julius Raab + :-)

Ausstellung 2016/17
April – Oktober
Stift Seitenstetten

www.schau-ma-amoi.at

 

FRÜHLINGSPFLANZENMARKT
im Historischen Hofgarten
des Stiftes Seitenstetten

16. April 2016, 8 - 16 Uhr
HobbygärtnerInnen sind eingeladen, Blütenstauden & Sträucher, 
Gemüsepanzen & Samen aus dem eigenen Garten anzubieten 

Nur für Privatpersonen nach Voranmeldung. Anmeldeformulare 
unter www.stift-seitenstetten.at oder im Klosterladen 

Keine Standgebühr. Eintritt frei. Kein Kunsthandwerk zugelassen. 
Aufbau von 7 - 9 Uhr

Am Klosterberg 1, 3353 Seitenstetten  
T.: 07477/42300-0 

wirtschaftskanzlei@stift-seitenstetten.at  
www.stift-seitenstetten.at  

Rosen 
Stauden...

Kräuter...

Panzen-
schätze von 

Hobby-
gärtnerInnen
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Veranstaltungen des BildungsZentrums St. Benedikt – April 2016 
 
T 07477 42885  E bildungszentrum@st-benedikt.at  H www.st-benedikt.at 
Alle Veranstaltungen finden – außer anders angegeben – im BildungsZentrum St. Benedikt statt! 

 
Datum/ Zeit Kurs 
01.04./15.00 h Zählen und Rechnen mit Montessorimaterial – mit Sandra Schlager  

01.04./15.30 h LON II - Gitarrenkurs – mit Walter Nimmerfall 
02.04./  9.00 h Fotografiekurs – mit Stefan Voitl 
02.04./  9.00 h Validation nach Naomi Feil – mit Roswitha Raab 
03.04./12.00 h 

 

Musik-Lunch – mit Peter Haberfehlner, Viola Römiger, Mag. Michael Wagner u.a. 
05.04./18.00 h Den Kräutern auf der Spur – mit Elfriede Freundl 
06.04./19.00 h Kreativ-Atelier – mit P. Martin Mayrhofer - Atelier im Meierhof 
08.04./19.30 h Vernissage – Christine Breinesberger, Alois Rogl - Eröffnung durch DDr. Leopold Kogler 
10.04./18.00 h ZEN-Sesshin – mit Karl Obermayer 

11.04./19.30 h Frauenliturgie – mit Anna Rosenberger, Mag.a Lucia Deinhofer, Dr.in Renate Riedl 

11.04./19.30 h Elternkurs KESS erziehen … – mit Monika Distelberger 
12.04./18.00 h 

 

Töpferkurs für Anfänger/inne und Fortgeschrittene – mit Elfriede Freundl –  
Töpferstudio Freundl Elfriede 
 

13.04./17.00 h Yoga am Abend – mit Hildegund Reithofer 
14.04./  9.00 h Yoga am Vormittag – mit Hildegund Reithofer 
15.04./18.00 h 

 

GlasUpCycling Experimentelles Arbeiten mit Altglas - Vorbesprechung – mit Eva Lobmayr - 
Glasatelier [krah]glas Eva Lobmayr 
 

16.04./  9.00 h 
 

Trauer in der Pfarre - Menschen in Trauer begleiten und Abschiedsfeiern gestalten –  
mit Dr.in Sabine Holzschuh - Stift Herzogenburg, Augustinussaal 
 

16.04./  9.30 h 
 

IKEBANA Die japanische Kunst des Blumensteckens – mit Sissy Födinger-Wieder und  
Elisabeth Höfer 
 

18.04./19.00 h Zwirnknopfkurs für Fortgeschrittene - Teil III – Edelweiss – mit Marlene Zehetner 
 

19.04./18.00 h Kräuterpesto & Co – Kochkurs – mit Elfriede Freundl 
19.04./19.30 h Galerieabend – mit P. Martin Mayrhofer – Galerie des Stiftes Seitenstetten 

21.04./12.00 h Sternpilgerung zur Baumblüte - mit Brigitte Hofschwaiger 
 

21.04./  9.00 h 
 

Stöpserltreffen – mit Angela Dorfer, Eva Leitner, Iris Oberbramberger, Bettina Schatzeder, 
Bianca Viertelmayr 
 

22.04./14.00 h Aquarellmalen – mit Marianne Veigl 
22.04./16.00 h Schatz der alten Spiele - Spieleworkshop – mit Silvia Dygryn 
23.04./14.00 h Besuch des muslimen Zentrums ATIB in Amstetten - Exkursion – Treffpunkt BildungsZentrum 
25.04./19.00 h 

 

Die vier Jahreszeiten - Tanzimprovisation und kreative Bewegung – mit Maria Schweiger 

26.04./19.00 h ATTAC Mostviertel-West - Monattreffen 

27.04./17.00 h TCM Fünf-Elemente-Kochkurs– mit Heike Kuttner – Mittelschule Seitenstetten Küche 

29.04./15.00 h Experimenteller Siebdruck auf Stoff – mit Gerlinde Merl 
29.04./16.00 h Kreatives Schreiben – mit Mag.a Sonntraut Diwald - Stift Seitenstetten, Scholastikazimmer 
29.04./19.30 h Segen - Kraftquelle des Lebens Vortrag – mit Mag. Gernot Candolini 
30.04./  5.30 h 

 

BODEN: LEBEN - Der Natur ein Stück Erde zurückgeben - Bewusst in den Tag hineingehen –
mit Abt em. Berthold Heigl OSB, Mag.a Lucia Göbesberger, Mag.a Lucia Deinhofer,  
Dipl.-Päd. Josef Penzendorfer – Treffpunkt: Hofgarten Stift Seitenstetten 
 

30.04./  9.00 h Labyrinth und Lebenswendungen – mit Mag. Gernot Candolini 
30.04./10.00 h Filzen im Frühling – mit Barbara Grillitsch - Atelier Mittelschule Seitenstetten 
  

 

 

                            
  
  

  
  

  
  

  
AAUUSSZZÜÜGGEE  AAUUSS  DDEEMM    

AAPPRRIILL--PPRROOGGRRAAMMMM::  
  
  

Sa, 2. April, 9-18 Uhr 
  

VVAALLIIDDAATTIIOONN  NNAACCHH  NNAAOOMMII  FFEEIILL  
Referentin: Roswitha Raab   

 

Demenzerkrankung: wenn Menschen, 
die uns nahe stehen (Eltern, Partner) sich 
plötzlich verändern … Validation ist eine 
Methode für einen verstehenden und 
wertschätzenden Umgang mit 
desorientierten, alten Menschen und eine 
Hilfestellung für Angehörige und 
Pfleger/innen.  

 

Ort: BildungsZentrum St. Benedikt 
Beitrag: € 86,- 

Anmeldung erforderlich 
 

So, 3. April, 12-15 Uhr 
  

MMUUSSIIKK--LLUUNNCCHH  
LLIIEEDDEERR  VVOONN  HHEERRMMAANNNN  LLEEOOPPOOLLDDII  UUNNDD  

ZZEEIITTGGEENNOOSSSSEENN  
  

SängerInnen der Musikschulen Carl Zeller und 
Mostviertel, Solist: Peter Haberfehlner, Klavier: 
Viola Römiger, Moderation: Michael Wagner 

 

Lieder des unvergesslichen Hermann 
Leopoldi, dessen Liederschatz rund 200 
Werke umfasst, aber auch Melodien 
berühmter Komponisten der nach dem II. 
Weltkrieg in Wien aufkommenden 
Musical-Epoche sollen an diesem 
kulinarisch-musikalischen „Verwöhntag“ 

des BildungsZentrums St. Benedikt im Mittelpunkt 
stehen. 
 

Ort: BildungsZentrum St. Benedikt 
Beitrag: € 35,- inkl. viergängigem Menü 

Anmeldung: erforderlich 
 

Fr, 8. April, 19.30 Uhr  
 

KKRRAAFFTT  DDEERR  FFAARRBBEE  ––  KKRRAAFFTT  DDEESS  SSTTEEIINNSS  
VVEERRNNIISSSSAAGGEE 

Christine Breinesberger – Alois Rogl 
Eröffnung: DDr. Leopold Kogler 

 

Die Ausstellung ist von 8. April 2016 bis 10. Juni 2016 
zu den Büroöffnungszeiten frei zugänglich. 
 

Ort: BildungsZentrum St. Benedikt 
kein Beitrag, Anmeldung: nicht erforderlich  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mo, 11. April, 19.30-22 Uhr / 5 Einheiten 
 

EELLTTEERRNNKKUURRSS  KKEESSSS  EERRZZIIEEHHEENN®®  
Referentin Monika Distelberger   

 

KESS bedeutet kooperativ. ermutigend. 
sozial. situationsorientiert. Durch Impuls-
vorträge, Informationen über die Ent-
wicklung und die Bedürfnisse von 
Kindern, kurzen Übungen, Demonstrationen, 
Selbstreflexionen und Anregungen für die Praxis zu 
Hause erhalten Mütter und Väter eine praktische, 
ganzheitlich orientierte Erziehungshilfe. Dabei stehen 
immer die Stärken der Kinder und der Eltern im 
Mittelpunkt. 
 

Ort: BildungsZentrum St. Benedikt  
Beitrag € 65,-, für Ehepaare € 110,- 

Anmeldung erforderlich  
 
Sa, 23. April, 14-17 Uhr 

  

BBEESSUUCCHH  DDEESS  MMUUSSLLIIMMEENN  ZZEENNTTRRUUMMSS  AATTIIBB  IINN  
AAMMSSTTEETTTTEENN  

 

Wir besuchen die „Selimiye Moschee“ in Amstetten, die 
seit genau 20 Jahren besteht und ihren Sitz in der 
Ybbsstraße hat. Nach einer Führung durch die 
Räumlichkeiten wird es die Möglichkeit zum Gespräch 
und zur Diskussion mit Mitgliedern des Vereins ATIB 
geben. 
 

Treffpunkt: BildungsZentrum 14 Uhr 
Beitrag: € 5,- 

Anmeldung erforderlich 
 
Sa, 30. April, 5.30 Uhr 

  

DDEERR  NNAATTUURR  EEIINN  SSTTÜÜCCKK  EERRDDEE  ZZUURRÜÜCCKKGGEEBBEENN  
BBEEWWUUSSSSTT  IINN  DDEENN  TTAAGG  HHIINNEEIINNGGEEHHEENN  

Spirituelle Begleitung: Abt em. Berthold Heigl OSB, 
Mag.a Lucia Göbesberger, Mag.a Lucia Deinhofer, 

Dipl.-Päd. Josef Penzendorfer 
 

Wanderung vom Stiftsgarten 
über Schinting, Fröschlau nach 
St. Veit. Unterwegs wollen wir 
innehalten, Boden begreifen, 
mit allen Sinnen unsere Erde 
erspüren, Zeichen setzen, 
einen Baum pflanzen, der Erde ein Stück Natur 
zurückgeben. Abschluss (ca. 8.30 Uhr) mit Frühstück im 
Bildungszentrum St. Benedikt. 
 

Treffpunkt: Hofgarten Stift Seitenstetten 
Beitrag: € 8,- (inkl. Frühstück) 

Anmeldung erforderlich 
 



Meisterschaftsspiele des USC iLife Seitenstetten:
Fr.					1.	April	2016	um	19.30	Uhr	 USC	iLife	Seitenstetten	-	Melk	
Sa.	16.	April	2016	um	16.30	Uhr	 USC	iLife	Seitenstetten	-	Amaliendorf
Fr.		29.	April	2016	um	19.30	Uhr	 USC	iLife	Seitenstetten	-	Kilb

Wichtige Termine im April 2016:
 

Ärztlicher	Sonn-	und	Feiertagsdienst:
PRAKTISCHE ÄRZTE

  2./  3. April Dr. Albrecht Niel Seitenstetten 074 77/422 02
  9/ 10. April Dr.	Ernst	Derfler Seitenstetten 074 77/433 11
16./17. April Dr.	Ernst	Derfler Seitenstetten 07477/433 11
23./24. April Dr.Roland	Groiss St.	Peter/Au 074 77/426 06
30.4./	1.	Mai Dr.	Fritz	Reith St.	Peter/Au 074 77/436 95

ZAHNÄRZTE
  2./  3. April DDr.	Chahin	Birkan Gaming 074 85/972 70
  9./10. April Nigl Franz Amstetten 074 72/629 00

16./17. April Dr. Heidi Altrichter Allhartsberg 074 48/202 22
23./24. April Dr.		Dorota	Miraszewska Waidhofen/Ybbs 074 42/541 93
30.4./	1.	Mai DDr.	Peter	Hidasi Oed 074 78/237 66

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN MONAT APRIL 2016:
Sa.			2.	April	bis	Sa.			9.	April	(8.00	Uhr)	 Apotheke Aschbach 074 76/77 880
Sa.			9.	April	bis	Sa.	16.	April	(8.00	Uhr) Apotheke	St.	Peter/Au 074 77/ 490 40
Sa.	16.	April	bis	Sa.	23.	April	(8.00	Uhr) Apotheke	Seitenstetten 074 77/423 10
Sa.	23.	April	bis	Sa.	30.	April		(8.00	Uhr) Apotheke Aschbach 074 76/77 880

TERMINE ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ST. VEIT:
Montag	geöffnet	von	14.00	bis	16.00	Uhr:	4.	April,	11.	April,	18.	April,	25.	April

Donnerstag	geöffnet	von	16.00	bis	18.00	Uhr:	7.	April,	14.	April,	21.	April,	28.	April
Jeden	ersten	Samstag	im	Monat	von	9.00	bis	11.00	Uhr:	Sa.		2.	April	

VERANSTALTUNGEN:
  1. April Beginn Sonderausstellung Stift	Seitenstetten Stift	Seitenstetten
  3. April Vernissage	Rosa	Heger Maturasaal 14.30	Uhr Stift	Seitenstetten
  6. April Atelierabend Atelier	P.	Martin 19.00	Uhr Stift	Seitenstetten
  7. April Mutterberatung Ordin.	Dr.	Derfler 13.30	-	14.30	Uhr Leitner	Eva
  8. April Tauschabend Gasthaus Wieser 19.00	Uhr Briefmarkenverein
  9. April
10. April

Gesundheitstage 2016
der	Gemeinde	Seitenstetten

Ausstellung, Vorträge
im	Meierhof

Sa.	11	-	18	Uhr
So.			9	-	16	Uhr

Gesunde Gemeinde
Seitenstetten

14. April Bauernmarkt Parkplatz 8.	-	12.00	Uhr Bäuerinnen
16. April Flohmarkt der Jungschar Hist. Hofgarten 8.	-	16.00	Uhr Kath.	Jungschar
16. April Pflanzenmarkt Hist. Hofgarten 8.	-	16.00	Uhr Stift	Seitenstetten	
16., 17. April Bücherflohmarkt Stift Anselm Salzer Bib.
23. April Wallfahrt	St.	Leonhard St.	Leonhard 8.00	Uhr Pfarre
24. April Bundespräsidentenwahl Gasthäuser Gemeinde
24. April Florianimesse Stiftskirche 		8.30	Uhr Feuerwehren
24. April Benefizkonzert Stift	Seitenstetten 16.00	Uhr Lions-Club	Waidhofen
26. April Wanderung m. Herzenslust Stiftsmeierhof 18.00	Uhr Gesunde Gemeinde
28. April Bauernmarkt Parkplatz 8.	-	12.00	Uhr Bäuerinnen
28. April Vortrag:	Depression St. Benedikt 18.30	Uhr Gesunde Gemeinde
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